EDV 31102001


[image: image3.wmf]
Glasfaser (LWL= Lichtwellenleiter)
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Kemglas (10, 50, 625 m)
Mantelglas (125 pm)
Primar Beschichtung 0,2 - 03 mm)

Sekundar-Beschichtung (0,6 mm, 0,9 mm)
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Kern Lichtstrahl










             

2 Arten

a) LED

· Wellenlänge (Wellen des Lichts) 850 / 860 nm

b) Laser LED

· Wellenlänge 1300nm (Nanometer)

( nano = 10 –9)

Bandbreite 
bandwidth 

Die Bandbreite ist der Frequenzbereich, in dem elektrische Signale mit einem Amplitudenabfall von bis zu 3 dB übertragen werden. Je größer die Bandbreite, desto mehr Informationen können theoretisch in einer Zeiteinheit übertragen werden. Bei analogen Systemen wird die Bandbreite in Hertz (Hz), bzw. kHz oder MHz angegeben. Auch bei der Übertragung digitaler Signale wird oft synonym der Begriff Bandbreite verwendet, obwohl in der Regel die Übertragungsrate gemeint ist. Es gibt allerdings einen unmittelbaren Zusammenhang zwischen der Bandbreite und der Übertragungsrate, da bei der Datenübertragung die erreichbare Übertragungsgeschwindigkeit direkt von der Bandbreite des Netzwerkes abhängt. Die maximale Bandbreiten-Ausnutzung beträgt für binäre Signale 2 Bit pro Hertz Bandbreite.

Bandbreite-Länge-Produkt

	bei 500 m Länge
	2 GHz

	bei 1 Km Länge
	1 GHz

	bei 2 Km Länge
	500 MHz


Lichtwellenleiter

Für hohe Datenraten und große Störsicherheit verwendet man immer häufiger Lichtwellenleiter, vor allem Glasfaserkabel. Die Ausbreitungsart des Lichtes wird Mode genannt. 
Monomode

· Kern (+Glasmantel) Durchmesser: 50 μm – 150 μm (Kern Durchmesser: 5-9 μm)

· Laserdiode als Sender

· In einem Kabel befinden sich 144 Fasern  (nicht im PC Bereich verwendet, nur bei Telecom)

Multimode
· Kern Durchmesser: 50 μm – 62 μm

· LED / Laserdiode 

Strahlreflexionen zwischen Kern- und Mantelglas 
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	Vorteile der Glasfaser
	Nachteile der Glasfaser

	· extrem schnell

· geringe Verluste (kein Widerstand)
· gute Abhörsicherheit

· große Übertragungskapazität
	· extrem teuer

· Kabel anfällig (geht leicht kaputt)


Zusammenfassung
	Kabel
	Koaxial
	UTP
	STP
	LWL

	Kosten
	niedrig
	mittel
	mittel (höher als UTP)
	hoch

	Dämpfung
	niedriger als TP
	hoch
	hoch
	am niedrigsten

	Reichweite
	500 m
	100 m
	100 m
	einige km

	Störanfällig
	weniger empfindlich als TP
	empfindlichsten
	weniger empfindlich als UTP
	keine

	Übertragungsraten
	10 Mbps
	1 bis 100 Mbps
	1 bis 155 Mbps
	~ 2 Gbps


Dämpfung = wie viel verliert das Signal, wenn es durch die Leiter geht

Bei Datenübertragung  benutzt man Bit als Einheit

Drahtlose Kommunikation (wirelessLAN = WLAN’s)
Vorteile:

· Keine Kabel, keine Kabelbrücke

· Flexible Einsetzbarkeit

· Umgehen von Baumaßnahmen (man muss nix bauen)

· Mobilität

Datenübertragung:
IEEE 802,11
1Mbps – 2 Mbps





zu Kaufen
11 Mbps – 20 Mbps



Netzwerkarten Arten

Netzwerkkaten (NIC) können über PCI; EISA; USB; PCMCIA an den PC angeschlossen werden. Anschlussstecker der Netzwerkkarte für die Netzwerkkabel: BNC; DB-15; RJ-45

	4 Mbps
	Token Ring

	10 Mbps
	Ethernet

	16 Mbps
	Token Ring

	100 Mbps  (standard im Momentan)
	Ethernet

	1000 Mbps
	


MAC – Adressen ( jede Netzwerkkarte braucht ein eigene Adresse)

Hersteller





Adresse
3COM   (Markenadresse) 00 10 5A 

xx xx xx
1,2,3…9, A, B, C, D, F

CSMA/CD (Carrier Sense Multiple Access with Collision Detection) 


A
B






C
D

Broadcast: Nachricht, die an alle Stationen gleichzeitig gesendet wird

CSMA / CA (Carrier Sense Multiple Access with Collision Avoidance) 
Bei CSMA / CA wird die sendewillige Station erst eine Warnung über das Netz schicken, d.h. die andere sollen dann warten. 

Token Ring










Demand Priority






Zusammenfassung
	
	CSMA / CD
	Token Ring

	Einsatzkriterium
	Je geringer die Netzlast, um so besser
	Für zeitkritische Anwendungen 

(nicht mehr verwendet, Cash nutzt man jetzt)

	Prinzip
	Wer zuerst kommt, malt zuerst
	Jeder zu seiner Zeit

	Nachteile
	Es muss auf Kollision reagiert werden
	Es muss auf Sendberechtigung gewartet werden

	Beschreibung
	Übertagungstakt nicht vorhersehbar
	Übertragungstakt vorhersehbar

	Umsetzung
	Ethernet
	Token Ring

	Norm
	IEEE 802.3
	IEEE 802.5

	Initiatoren
	DEC, Intel, XEROX (70er Jahre)
	IBM (80er Jarhre)


Duplex SC Stecker: Normstecker mit  Verdrehschutz und automatischer Verrieglung.

FDDI  Mic Stecker: Duplex Stecker mit Schnappverrieglung Datensteckdose.

FSMA : Genormter Schraubverschluss, ohne Verdrehschutz (Multimode Faser)

ST Stecker: Bajonet Verschluss (10 Base F Netze)

Kunstoffmantel





SC Duplex - Glasfaserleitung





Glasmantel





Kern





Aufbau der Glasfaser mit Kern- und Mantelglas, Primär- und Sekundärbeschichtung





ST-Simplex
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LaserLED





PhotoLED





PhotoLED





LaserLED

















Carrier Sense – frei?





Signal -> D





Carrier Sense – frei?





Collision Detection


PC C merkt die Kollision und sende ein JAM Signal





JAM Signal





Signal -> A





Token





T





Token Ziel 6


Absender


Paket





T











Kopie





nachdem Station 3 die Pakets wieder bekommen,  setzt sie den Token frei!








Hub (Verteiler)





Chef





Erstes Signal zu Station 4





Zweites. Signal zu Station 4





Zuerst angekommen 





später angekommenem





Sie können sich auch kommunizieren, Während der Chef Station 4 Signal sendet!





Der hat Priorität, obwohl Station 1 vor ihn Signal zu 4 gesendet hat.
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